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Objekt: Vera effigies

Museum: Stadtmuseum Simeonstift Trier
Simeonstraße 60
54290 Trier
0651-7181459
stadtmuseum@trier.de

Sammlung: Gemälde, Tell me more -
Christliche Kunst

Inventarnummer: III 1201

Beschreibung
Als vera effigies, vera icon oder Heiliges Antlitz werden Darstellungen des Gesichts Christi
bezeichnet, die angeblich zu seinen Lebzeiten und ohne menschliches Zutun entstanden.
Eines dieser wahren Gesichter ist das Schweißtuch der hl. Veronika, mit dem sich Christus
auf dem Weg zur Kreuzigung das Gesicht abgewischt haben soll. Aus den Blut- und
Schweißspuren entstand ein Abdruck seines Gesichts. Ein zweites wahres Bild Christi ist
das Christusbild von Edessa: Auf Bitten des erkrankten Fürsten Abgar sandte ihm Christus
ein Tuch, auf dem sich ein Abdruck seines Gesichtes befand. Der kranke Fürst wurde laut
Legende durch die Berührung des Stoffes geheilt. Dieses Tuch gelangte als Reliquie im 13.
Jahrhundert nach Rom, wo es bis 1870 in der Kirche San Silvestro in Capite aufbewahrt
wurde. Heute befindet es sich in der Sakristei des Petersdoms. Laut der Inschrift auf dem
Rahmen diente dem unbekannten Maler das vera effigies in San Silvestro als Vorbild für
dieses Gemälde.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: 40 x 50 cm

Ereignisse
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Schlagworte
• Abdruck
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• Gemälde
• Gesicht
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